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Liebe Mitchristen! 
 
hoffentlich können Sie den Sommer genießen, in der 
Cottage, an einem See, wie auch immer. Sommer – 
das kann Gelegenheit zum Spielen mit Sand sein. So 
wie wir es bei Kindern und Enkelkindern erleben, 
wie wir es selber wieder probieren können, wenn wir 
mit den Kindern spielen. Eine Sandburg bauen, ein 
ganzes Dammsystem 
errichten, staunen über 
unsere Fußspuren im Sand. 
Da genießen wir den Sand. 
 
Wie aber, wenn Sand 
gefährlich wird? Wenn ein 
Haus, ja eine Kirche im Sand 
versinkt? So ist es tatsächlich 
passiert, im Norden von 
Dänemark. Dort sieht man 
nur noch den Turm als Rest 
einer einst großen Kirche, 
die nun "Tilsandede Kirke" / 
"Versandete Kirche" genannt 
wird. 
 
Im Mittelalter war die 
Laurentiuskirche von Skagen 
das größte Gotteshaus weit 
und breit. Doch seit dem 
Beginn des 17. Jahrhunderts 
war der Sandflug in dem von Wanderdünen 
geprägten Gebiet so stark, dass die Kirche immer 
mehr zusandete. Lange noch hielt man den Weg zur 
Kirche mit Schaufel und Besen frei, doch 1795 
wurde die Kirche geschlossen. Das Inventar wurde 
versteigert, die Steine des Kirchenschiffs konnte die 
verarmte Bevölkerung gut zum Hausbau 
gebrauchen. So ragt heute nur noch der Turm der 
Kirche über die Dünenlandschaft hinaus. 
 

Was für ein trauriges Schicksal! Es erinnert mich an 
Jesu Gleichnis von den anvertrauten Talenten, von 
dem wir in Matthaeus 25 lesen. Da vertraut ein Herr 
seinen Dienern Talente an; damit sind große Mengen 
von Silber gemeint, mit denen sie in seiner 
Abwesenheit gut wirtschaften sollen; aber wir 
können dies durchaus im übertragenen Sinne 
verstehen. Von einem Diener heißt es: "Er ging hin, 

grub ein Loch in die Erde und 
verbarg das Geld seines Herrn." 
Als der Herr zurückkommt, fordert 
er Rechenschaft von seinen 
Dienern. Aber er merkt schnell, 
dass alles, was er diesem Diener als 
Talent anvertraut hatte, versandet 
ist, weil dieser nachlässig und 
desinteressiert war. 
 
Unsere Talente können versanden. 
Was Gott an guten Fähigkeiten und 
Gaben in unser Leben gelegt, kann 
nutzlos verkümmern, wenn wir 
nachlässig sind. Die Gefahr ist, 
dass auch die Gemeinschaft einer 
Kirchengemeinde darunter leidet. 
Unser Glaube kann versanden, eine 
ganze Kirche kann versanden. 
Machen wir es anders! Gebrauchen 
und entwickeln wir die 
Fähigkeiten, die Gott uns 

anvertraut hat! Bringen wir unsere Gaben ein, zum 
Besten der Gemeinschaft. Davon lebt unsere Kirche, 
dass jeder sich einbringt, mit all den bunten, 
verschiedenen Gaben, die jede und jeder hat! 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und freue mich auf jedes Wiedersehen mit 
Ihnen! 
Ihr Pastor Alexander Mielke 
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Herzlichen Dank den Pastoren, die Gottesdienste hal ten, wenn ich bei Sommercamp oder 
DELKINA-Konferenz oder auch im Urlaub bin: Pastor Gerd Hille (am 26. Juli, der Vater von Anna 
Lisa Wienecke), Pastor Herbert Harms (von der UofT), Pastor Joachim Knaack und Pastor Harry 
Oussoren (von unserer benachbarten Wesley Mimico United Church, der in Hamburg Theologie 
studiert hatte und von daher gut Deutsch kann). 
 
Im September können Jugendliche wieder mit dem Konf irmandenunterricht in der Martin-
Luther-Kirche beginnen.  Der Konfirmandenunterricht findet alle zwei Wochen am Freitagabend 
statt und führt für diese Neuanfänger dann zur Konfirmation am Pfingstsonntag 2011, 12. Juni. 
Bitte weisen Sie in Ihrer Familie und im Freundeskreis auf diesen Unterricht hin. Ein 
Informationstreffen , das gleichzeitig der 1. Konfirmandenunterricht nach den  Sommerferien  
ist, findet am Freitag, 2. Oktober, 18.30 Uhr, in der Kirche  statt. Sie können diesbezüglich gerne 
jederzeit Kontakt zu Pastor Alexander Mielke aufnehmen: 416-567-2487. 
  
Wie Sie vielleicht schon gemerkt haben, haben wir nun einen neuen Schaukasten vor der 
Kirche , sehr schön im Design und eine wichtige Werbung in der � ffentlichkeit. Zusammen mit der 
Dankestafel für die Glasfenster werden wir hier einen kleinen feierlichen Akt im Herbst vornehmen. 
Dazu laden wir Sie rechtzeitig ein. 
 

SONDERSAMMLUNG 2009: Es ist Sommer, und wir bitten Sie herzlich, an 
die Sondersammlung zu denken. Diese Sondersammlung ist enorm wichtig 
für die Martin-Luther-Kirche, um die Ausgaben auch während der Som-
mermonate bestreiten zu können. Haben Sie vielen Dank für alle 
Unterstützung der Martin-Luther-Kirche!  
 
Am 4. Oktober um 14.00 Uhr  wird eine Leseveranstaltung  mit Anne C. Voorhoeve  in unserer 
Kirche stattfinden. Sie wird aus ihrem mehrfach ausgezeichneten Roman "Lilly unter den 
Linden"  vorlesen. Dies ist Teil ihrer Lesereise, die sie auch nach Ottawa 
und in die USA führt.  Da es sich um die (fiktive) Geschichte eines 13-
jährigen Mädchens handelt, ist diese Veranstaltung auch für ältere Kinder 
gut geeignet.  
Story: 1988. Die dreizehnjährige Lilly hat ihren Rucksack gepackt. Das Ziel 
ihrer Reise ist klar. Sie will nach Jena in die DDR. Dort nämlich lebt ihre 
wunderbare Tante Lena mit ihrem Mann und ihren Kindern - die einzige Fa-
milie, die Lilly nach dem Tod ihrer Mutter noch bleibt. Doch mal eben von 
West nach Ost, das funktioniert nicht einfach so. Da gilt es nicht nur, die 
Mauern der Bürokratie zu durchbrechen, sondern auch gegen die Schatten 
der Vergangenheit, die das Leben ihrer Familie im Osten bestimmen, anzukommen. Aber Lilly 
lässt sich nicht abschrecken und erobert eine neue Welt für sich. 
Portrait: Anne Charlotte Voorhoeve, geboren 1963, studierte Politologie, Amerikanistik und Alte 
Geschichte in Deutschland und den USA. Sie arbeitete als Redakteurin und in der Öffentlichkeit-
sarbeit. Seit Juli 2000 ist sie freiberuflich tätig. 
  
Ein herzliches Dankeschön all den Firmen und Betrieben , die uns bei verschiedenen 
Veranstaltungen großzügig unterstützt haben: Dimpflmeyer Bakery und Lein Catering am 
Muttertag, Del's Pastry beim Tag mit dem Bläserkreis aus Deutschland! Beim Muttertagsessen 
erbrachten alle Gaben für die Kinderarbeit unserer Partnergemeinde in Sao Paulo / Brasilien 
insgesamt $ 353.65. Auch hierfür unseren Gemeindegliedern vielen Dank! 
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Am 7. Juni hatten wir die EKD-
Nordamerika-Konferenz  im 
Gottesdienst zu Gast. Auf dem Foto 
sehen Sie von rechts nach links: 
OKR Paul Oppenheim/Hannover, 
Caren und Frank Kopania (mit ihrem 
Hund)/Miami, Martin, Christine und  
Ricarda Mencke/Washington, Antje 
und Christoph Ernst/Ottawa, 
Ehepaar Mielke (leider nicht auf dem 
Bild viele Kinder sowie Barbara und 
Wilfried Wassermann aus New 
York). 

 
 
 
 
Im Center of Renewal, einem  Einkehrzentrum franziskanischer 
Schwestern in Lewiston (Bundesstaat New York), gab Schwester 
Karen Allen uns einen lebendigen und erfahrungsreichen 
Einblick in die franziskanische Spiritualität. 
 

 
 
Trotz des kühlen Wetters 
erlebten wir einen bunten und 
fröhlichen Picknicktag  in Camp 
Edgewood. Viele genossen den 
warmen Swimming Pool, der 
extra für uns geöffnet worden 
war. 
 

 
Am Pfingstsonntag, dem 31. Mai, konnten Lukas Frantzke und 
Benedikt Mielke ihre Konfirmation  feiern. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unser Team "In Mission For Others" lud das Team "Faith 
and Hope" von der Wesley Mimico United Church  zu 
einem sehr interessanten Austausch über hilfreiche 
Ansätze zum Gemeindeaufbau ein. 
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Am 5. Juli 2009 konnten wir viele Gäste empfangen, einen aus drei Ortschaften bei Bremen 
zusammengestellten Bläserkreis  mit den Chorleiterinnen Susanne Herzer aus Wüsting, Iris Redenius aus 
Bookholzberg (die Verwandtschaft hier in Ontario hat und alle auf die Idee zu dieser Reise brachte) und 
Ursel Reiß aus Ganderkesee (die viel bei dieser Reise organisierte), zusammen mit vielen, die sie 
begleiteten. Für ein wunderschönes Konzert  bedanken wir uns herzlich und wünschen allen Gästen Gottes 
Segen für alle zukünftigen Aktivitäten! 
 
 
Vor einiger Zeit hatten wir folgendes Gedicht ohne Nennung der Verfasserin veröffentlicht und wurden da-
rauf hingewiesen, dass es von Elli Michler aus Würzburg stammt und der Don Bosco Verlag München 
hierfür das Copyright hat. Interessante Informationen zum Leben von E.Michler können Sie im Internet un-
ter www.ellimichler.de finden. 
"Ich wünsche dir Zeit" – das sind gute Gedanken auch jetzt für die Sommerzeit. 
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Olivia Margarethe Mary Grammenz 
am 7. Juni 2009 

Trust in the Lord with all your heart, and lean not on your own understanding; 
in all your ways acknowledge Him, and He will direct your paths. 

Proverbs 3:5&6 
I've commanded you to be strong and brave. Don't ever be afraid or discouraged! 

I am the Lord, your God, and I will be there to help you wherever you go. 
Joshua 1:9 
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Eduard Pohlmann, im Alter von 47 Jahren 
am 12. Juni 2009 

Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, wozu du berufen bist. 
1.Timotheus 6,12 

 
Olaf Weigelin, im Alter von 78 Jahren 

am 20. Juni 2009 
Lobe den Herrn, meine Seele, 

und was in mir ist, seinen heiligen Namen! 
Lobe den Herrn, meine Seele, 

und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
Psalm 103, 1 f. 

 
Linda Berndt, im Alter von 45 Jahren 

am 10. Juli 2009 
He restores my soul. 

Psalm 23,3 
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Bitte nehmen Sie meinen Namen und meine Email-Adresse in die MLC-Verteiler-Liste auf: 
 
Name:     ________________________________________________________ 
 
Email-Adresse:   __________________________________________________ 
 

Bitte an: Mona Frantzke, List Administrator, mona.frantzke@rogers.com, oder: 
Martin Luther Church, 2379 Lakeshore Blvd West, Toronto, ON M8V 1B7



